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SOCKEN ANGEFANGEN AN DER SPITZE – geht spielend leicht :) 
 

Der Faden wird um zwei Nadeln eines Nadelspiels so 
gewickelt, dass er auf jeder Nadel 4 Schlaufen 
bildet. Aus diesen insgesamt 8 Schlaufen entsteht 
unser Socken, ohne vorne ein Loch zu bilden. 
 
 

Auf der Zeichnung sieht dies so aus  
 
Jetzt werden aus den Schlingen Maschen abgestrickt.  
Dazu stechen wir mit der 3. Nadel durch die erste 
Schlinge und holen eine Masche, wie bei rechten 
Maschen. So machen wir es mit allen Maschen der 
oberen Nadel, dann wenden wir die Arbeit und 
stricken die Maschen der unteren Nadel, die sich 
jetzt oben befindet, genauso ab. 

 
Jetzt haben wir auf zwei Nadeln insgesamt 8 
Maschen. 
 
 
Diese verteilen wir 
jetzt auf 4 Nadeln 
und beginnen mit 

der Zunahme für die Sockenspitze. 
 
 

1. Runde Dazu nehmen Sie den Querfaden, der vor 
der ersten Masche liegt, ziehen diesen auf die linke 
Nadel, so dass er eine neue Masche bildet und stri-
cken diese rechts ab. Dann eine Masche der beiden 
Maschen rechts stricken und wieder eine neue 

Masche aus dem Querfaden bilden und abstricken, dann die zweite Masche wie-
der rechts stricken. Dabei erhalten Sie auf der Nadel 4 Maschen. Gehen Sie so 
mit den anderen Nadeln auch vor. Jetzt haben Sie bereits 16 Maschen auf den 4 
Nadeln.  
2. Runde stricken Sie eine runde ohne Zugabe.  
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3. Runde nehmen Sie wieder Maschen 
zu, auf jeder der 4 Nadeln zwei 
Maschen. Also wieder vor der ersten 
Masche eine Masche zunehmen, dann 
zwei Maschen rechts stricken, eine 
Masche zunehmen und zwei Maschen 
stricken. Auf der Nadel befinden sich 
jetzt 6 Maschen. Mit den drei 
anderen Nadeln gehen Sie genauso vor 
(24 Maschen insgesamt).  
4. und 5. Runde stricken Sie zwei 
Reihen in Runde ohne Zunahme.  
6. Runde In der nächsten Reihe nehmen Sie wieder eine Masche zu, dann drei 
Maschen rechts stricken, eine zunehmen, drei rechts stricken. Jetzt haben Sie 
auf jeder Nadel 8 Maschen (32 Maschen insgesamt).  
7. Runde und jede weitere zunächst werden drei Reihen ohne Zunahme ge-
strickt, dann wieder zugenommen nach jeder 4. Masche, dann vier Reihen ohne 
Zunahme, dann werden wieder Maschen zugenommen, dieses Mal nach jeder 5. 
Masche usw. Wenn Sie eine Maschenzahl erreichen wollen die nicht durch 4 teil-
bar ist, dann nehmen Sie in der letzten Reihe nur eine Masche pro Nadel zu.  

Wenn Sie die entsprechende 
Maschenzahl erreicht haben (s. 
Tabelle am Ende des Textes) stricken 
Sie den Fuß – dabei passen Sie die 
Länge dem eigenen Fuß an, oder gehen 
nach der genannten Tabelle vor. Dabei 
ist es egal ob die Länge von der Ferse 
oder von der Spitze gemessen wird. 
 

 so sieht der Socken inzwischen aus.  
 
Jetzt können Sie mit drei Nadeln 
arbeiten. Sie teilen die Maschenzahl 
durch drei und nehmen auf jede Nadel 
entsprechende Menge auf. In diesem 
Beispiel stricke ich Socken mit 2,5 
Nadeln mit 56 Maschen. So habe ich 
jetzt auf einer Nadel 19, auf beiden 
anderen jetzt 18 Maschen. 
 
und das sieht dann so aus  
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Wenn Sie die entsprechende Länge erreicht haben (am besten Sie probieren den 
Socken an, oder richten sich nach der Tabelle) fangen wir mit der FERSE an :-) 
Diese ist auch nicht schwer, vor allem dann, wenn Sie den Dreh rausgekriegt ha-
ben – und das geht ganz schön schnell. 
 
Gehören Sie wie ich zu den Leuten, die nie verstanden haben, wie man eine Dop-
pellmasche strickt? Ich habe mir etwas anderes ausgedacht – und … es funktio-
niert :-)) 
 
Schon seit Jahren stricke ich nur noch die Ferse mit verkürzten Reihen. Diese 
Ferse können Sie immer stricken, egal ob Sie die Socke oben oder unten anfan-
gen. All zu viel zählen müssen Sie dabei auch nicht, da sich das eine aus dem an-
derem ergibt. 
 
FERSE  
Sie teilen die Arbeit gleichmäßig auf 4 Nadeln auf (falls Sie bis dahin auf drei 
Nadeln gearbeitet haben). Die Ferse wird jetzt glatt rechts über die Maschen 
der 4. und 1. Nadel gestrickt. 
1. Reihe (hin) alle Maschen der 4. und 1. Nadel rechts stricken, wenden. 

 
2. Reihe (zurück) Sie stechen die Nadel in die Masche so ein, als ob Sie die Ma-
sche abstricken wollten. Dann ziehen Sie die Masche von der linken Nadel runter 
und den Faden, mit dem Sie stricken, ziehen Sie sehr stramm hinter der Masche 
zusammen. So haben Sie jetzt auf der rechten Nadeln zwei statt einer Masche. 
Die übrigen Maschen  auf beiden Nadeln stricken Sie normal links ab, wenden. 

3. Reihe stechen Sie in die erste Masche (der Faden liegt hinter der Arbeit) 
und machen auch aus dieser zwei Maschen, indem Sie die Masche von der Nadel 
runter gleiten lassen und der Arbeitsfaden stramm vor der Arbeit zusammen-
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ziehen. Jetzt stricken Sie alle rechten Maschen auf beiden Nadeln bis zur Dop-
pelmasche rechts ab, wenden 
4. Reihe auf der rechten Nadel haben Sie bereits eine Doppelmasche, jetzt 
stricken Sie wieder die nächste wie in der Reihe 2 beschrieben. Bitte darauf 
achten, den Faden immer stramm zu ziehen, damit keine Löcher entstehen. Sie 
stricken bis zur Doppelmasche der linken Nadel, danach wenden Sie die Arbeit. 
 
Die 3. und 4. Reihe wiederholen, bis in 
der Mitte nur noch 5 Maschen bleiben 
(bei Kindersocken 3).  
 
 
 
 
Nach ein paar Reihen sieht es so aus  
 
 
Jetzt stricken Sie zwei Reihen rechts über alle Maschen der 4 Nadeln. Bei diese 
Ferse ist es schwierig mit dem Beilauffaden zu arbeiten (aber erfahrene Stri-
ckerinnen erfinden bestimmt eine Lösung) 
 
Dabei stricken Sie die Doppelmaschen als eine Masche zusammen. Bitte dabei 
immer auf das Maschenbild achten – damit es später schön aussieht ;-) 
 

 
Nach diesen zwei Reihen – Sie befinden sich wieder an der Spitze der Ferse, 
stricken Sie die gleiche Anzahl an rechten Maschen die Sie vorher in der Mitte 
gelassen haben. Jetzt wenden Sie die Arbeit und stricken wieder eine Doppelma-
sche ;-) wie in Reihe 2 beschrieben. Die restlichen Maschen dieser Nadel stri-
cken Sie jetzt links ab, von der nächsten Nadel stricken Sie wieder die Maschen 
links ab, die Sie vorher in der Mitte gelassen haben. Jetzt wenden Sie die Ar-
beit wieder und stricken alle Maschen dieser Nadel rechts ab. Die Maschen der 
anderen Nadel stricken Sie bis zu der Doppelmasche rechts ab. Die Doppelma-
sche zusammen rechts abstricken, dabei auf das Maschenbild achten, und noch 
eine weitere Masche (in der gleichen Reihe) rechts stricken und die Arbeit wen-
den. Wieder eine Doppelmasche und alle Maschen links stricken. Die Maschen 
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der anderen Nadel stricken Sie jetzt links (auch die Doppelmasche – die zusam-
mengestrickt wird) + nächste Masche die auf der Nadel liegt. Arbeit wenden und 
eine Doppelmasche stricken …. wiederholen bis die Ferse fertig ist. 
 
 
die fertige Ferse sieht dann so aus  
(super – oder?) 
 
 
So bald die Ferse fertig ist arbeiten 
Sie wieder in der Runde.  
Jetzt können Sie wieder auf drei 
Nadeln umsteigen ;-)  
 

 
 
 
 

 unser Socken sieht von oben jetzt 
so aus fast fertig :-) ein kleines 
Schuhchen *lach*  
 
 
 

Da es sich in diesem Beispiel um einen Baumwollsocken handelt, und Baumwollso-
cken sind kein bisschen elastisch, 
habe ich direkt vor dem Bündchen 
noch zusätzliche 14 Maschen 
zugenommen. Am Fuß hat dieser 
Socken 56 Maschen (Gr. 38/39). 
Damit ich aber in den Socken 
reinkomme, muss das Bündchen 
breiter werden. Bei einem 
Wollsocken würde ich vielleicht 4-
6 Maschen zunehmen – dass muss 
man ausprobieren. 
 
Jetzt kommen wir zum Abschluss des Sockens und der Abnahme von Maschen. 
Allerdings müssen Sie erst noch vier Reihen stricken. In der ersten Reihe stri-
cken Sie nur die rechten Maschen, die linken werden abgehoben, der Faden liegt 
dann vor der linken Masche. In der 2. Reihe stricken Sie dann nur die linken Ma-
schen die rechten werden abgehoben, der Faden liegt hinter der rechten Ma-
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sche. Die Reihen 1. und 2. wiederholen. Jetzt brauchen Sie noch eine Nähnadel. 
Sie schneiden den Arbeitsfaden (nach dem Ihre Socke so lang geworden ist wie 
Sie wollen) ca. 1 m länger ab. 
 

 
 
Die Abnahme fangen wir bei der ersten linken Masche an. Sie stechen die Näh-
nadel in die Mitte der linken Masche und ziehen sie durch. Jetzt gehen Sie mit 
der Nadel in die zweite Hälfte der rechten Masche (der die vor der linken Ma-
sche liegt) und dann durch die erste Hälfte der rechten Masche, die hinter der 
linken Masche liegt. Faden durchziehen. Jetzt gehen Sie wieder in die Mitte der 
linken Masche durch und ziehen den Faden durch.  
 

 
 
Jetzt schieben Sie die beiden Maschen von der linken Nadel herunter und arbei-
ten wie oben beschrieben weiter. Nach einiger Zeit ist der Rand fertig :-)) und 
damit auch der Socken. 
Dieser Rand wird am schönsten bei Wollsocken, da die Wolle für Elastizität 
sorgt. Wer mag, kann bei seinen Baumwollsocken noch einen Elastikfaden durch-
ziehen. 
Sie können aber auch die Maschen mit einer Häkelnadel abnehmen oder auf eine 
andere Art – diese Abschlüsse sehen aber nicht so schön aus. 
 
Zur „Drei-Nadel-Stricktechnik”: dieses spart einen Umstieg auf eine neue Nadel. 
Normalerweise müssen Sie immer vier Mal auf eine neue Nadel umsteigen, jetzt 
nur noch drei Mal und bei einem großen Socken merken Sie den Unterschied sehr 
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schnell – wenn Sie das bis jetzt noch nie gemacht haben dann probieren Sie es 
aus.  
Jetzt bleibt es Ihrer Wahl (oder der Menge der Wolle) überlassen wie hoch der 
Socken wird. 
 
Und hier die versprochene Tabelle: 
 
Maschenprobe: 30 Maschen und 42 Reihen/Runden = 10 × 10 cm 
Größe 22/

23 
24/
25 

26/
27 

28/
29 

30/
31 

32/
33 

34/
35 

36/
37 

38/
39 

40/
41 

42/
43 

44/
45 

46/
47 

Fußlänge (cm) 14,5 15,5 17 18 19,5 21 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30 

Maschenanschlag 44 45 45 52 52 56 56 60 60 64 64 68 72 

Fersenwandbreite in M. 22 24 24 26 26 28 28 30 30 32 32 34 36 

Fersenmaschen (Spitze) 6 6 6 6 6 8 8 8 8 10 10 10 12 

Fußlänge von Fersenmitte 
bzw. Spitze bis zu Beginn 
der Spitze / Ferse in cm 

 
11,5 

 
12,5 

 
14 

 
14 

 
15,5 

 
17 

 
18 

 
18,5 

 
20 

 
21 

 
22 

 
22,5 

 
24 

 
Maschenprobe:   22 M + 30 R = 10 × 10 cm  20 M + 28 R = 10 × 10 cm 
Größe 34/

35 
36/
37 

38/
39 

40/
41 

42/
43 

44/
45 

46/
47 

34/
35 

36/
37 

38/
39 

40/
41 

42/
43 

44/
45 

Fußlänge (cm) 22 23,5 25 26,5 27,5 28,5 30 22 23,5 25 26,5 27,5 28 

Maschenanschlag 44 48 48 52 52 56 56 40 44 44 48 48 52 

Fersenwandbreite in M. 22 24 24 26 26 28 28 20 22 22 24 24 26 

Fersenmaschen (Spitze) 4 6 6 8 8 8 10 4 6 6 8 8 10 

Fußlänge von Fersenmitte 
bzw. Spitze bis zu Beginn 
der Spitze / Ferse in cm 

 
17 

 
18 

 
20 

 
21,5 

 
22,5 

 
23 

 
24,5 

 
18 

 
19 

 
20,5 

 
21,5 

 
22,5 

 
23 

 
 


